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Amtliches Aerkünbigungsölatt
»»

vSchrntlich 1—3 mal je nack
Bedarf .

Brzuqrpreis für WiMlbezug durch die VoK
»der de» Verlag bierülMrlick l Ml

Anreigeupreis r Dt« einsvaltige Zeile oder
deren Raum 16 Psx.

Druck und Verlag von Adolf Dup »
w Durlach. — Ferusvreäier Nr. 3t>4.

.« 28. Samstag , 22 April litt «.

Zwangs - Versteigerung .
V . 1'

. Nr . 7 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Palmbach
belegenen . im Grundbuche von Palmb ch zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver -
merkes auf den Namen des Gesamtgms der Fahrnisgemeinschaft zwischen Wilhelm
Bert sch , Schleifer , und dessen Ehefrau Katharina geb Stark in Palmbach und den
N -men des Wilhelm Bert sch , Schleifer in Paimlrach , eingetragenen , nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am

Dienstag den 20 . Juni 1916 , vormittags 16 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grw wetterr oach versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 17 Juni 1914 in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen dis Grundstücke

betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬

vermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden aufge¬
fordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stell -
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Lgb . Nr . 48 . 2 a 51 gm Hofraite und 24 gm Hausgarten im Ortsetter .
Auf der Hofraite steht ein einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller, Scheuer
und Stall . An das Wohnhaus wurde ein 1 stückiger Schopf angebaut .
Scheueranbau es . Bach, as . Ortsweg . .

Lgb . Nr . 175 . 12 » 47 gm Wiese Gewann Kobelich , es . Karl Raviol und
Gemarkung Grünwettersbach , as . Karl Saar .

Lgb . Nr . 420 . 5 » 37 gm Ackerland Gewann SchubiS , es . Wilhelm Gott¬
fried Jourdan , as . Karl Guigas Witwe .

Lgb . Nr . 557 a . 13 a 73 gm Wiese im Wolf , es . Wilhelm David Jourdan ,
as . Ludwig Kunzmann .

Lgb . Nr . 834 . 7 a 45 gm Ackerland ob den Gärten , es . Wilhelm David
Jourdan . as. Christian Bertsch .

Lgb . Nr . 641 . 6 a 14 gm Ackerland Gewann Neufeld , es . Daniel Trott , as .
August Löffler .

Lgb . Nr . 760 . 5 a 73 gm Ackerland Gewann Winterroth , es . Wilhelm
David Jourdan , as. Daniel Piston .

Lgb . Nr . 950 . 7 a 54 gm Ackerland Gewann Vogelfang , es . Ludwig
Granget , as . Johann Kräuter . .

Lgb Nr . 1072 . 10 a 33 gm Ackerland am neuen Weg , es . Heinrich Berger ,
as. Luise Tron ledig .
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Lgb . Nr . 1094 . 5 L 32 c^m Wiese ober dem Steinbacher Weg , es . Karl
Jourdan Witwe , as . Wilhelm Gottfried Jourdan . 200 .—

Lgb . Nr . 1279 . 5 a 68 gm Wiese im Birklesteich , es . Wilhelm Heinrich
Jourdan , as . Karl Zechiel, Grünwettersbach . 130 .—

Lgb . Nr . 1416 . 4 g, 84 gm Wiese Gewann Feldhühneracker , es . Ludwig
Jourdan , as . Johann Kräuter . 100 .—

Lgb . Nr . 158 . 7 a 48 gm Wiese Gewann Kobelich , es . Johann Nonnen¬
macher , as . Ludwig Jourdan ,

Lgb . Nr 158 a 30 gm Wiese allda , neben Johann Nonnenmacher und
Ludwig Jourdan . 200 .—

Sa . 5640 .—
Durlach den 17 . April 1916 .

Hroßtz. Notariat Purkach II als AollllreLimasgeriLI.
Die Verhütung von Ausschreitungen

bei den sog. Maikuren betr.
Anordnung .

(Vom 15 . April 1916 .)
Die Bersorgnngsregelung mit Eier «

betreffend .
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom

25 . September 1915 über die Errichtung von
Preisprüfungsstellen und die Versorgungsrege --
lung in der Fassung vom 4 . November 1915
(Reichs - Gesetzblatt Seite 607 , 728) wird ver¬
ordnet , was folgt :

§ 1 . Zur Durchführung der Versorgung der
Bevölkerung mit Eiern wird beim Statistischen
Landesamt eine Landesvermittelungsstelle er¬
richtet , welche den Namen „ Badische Eierver¬
sorgung " führt . Die „ Badische Eierversorgung "
wird bei Erfüllung ihrer Aufgabe von einem
Beirat unterstützt , dessen Mitglieder vom Mi¬
nisterium des Jnnern ernannt werden .

8 2 . Die „ Badische Eierversorgung " hat die
Aufgabe , die Kommunalverbände nach Mög¬
lichkeit mit Eiern zu versorgen . Sie wird zu
diesem Zwecke die Einfuhr von Eiern nach
dem Großherzogtum fördern und die Zu¬
leitung der im Großherzogtum erzeugten Eier
an die Kommunalverbände nach den grund¬
sätzlichen Weisungen des Ministeriums des
Innern regeln .

8 3 . Der Versand und die sonstige Ver¬
bringung von Eiern nach außerbadischen Orten
bedarf der Genehmigung der „ Badischen Eier¬
versorgung "

. Die Genehmigung kann auch mit
dem Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs für
täglich oder wöchentlich wiederkehrende Sen¬
dungen bis zu einer bestimmten Höchstmenge
jeweils auf die Dauer eines Kalendernwnats
gegeben werden . Für die genehmigten Sen¬
dungen werden Versändscheine ausgestellt .

8 4 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündung in Kraft .

Karlsruhe den 15 . April 1916 .
Großh . Ministerium des Innern :

von Bodman .

Mit Rücksicht auf die anläßlich der sog .
Maikuren zutage tretenden Ausschreitungen
machen wir darauf aufmerksam , daß bei vvr-
kommenden Exzessen die einschlägigen Straf¬
bestimmungen strenge zur Anwendung kommen.

Die OrtSpolizeibehört ' en werden argewies . n ,
in oieser Beziehung jeder nächtlichen Aus¬
schreitung nachdrücklich entgegenzmreten Wirt¬
schaften dürfen vor 6 Uhr morgens nichi ge¬
öffnet werden ; das Betreten derselben und
das Dulden von Gästen vor dieser Stunde >st
als Uebertretung der Polizeistunde ( 8 365
R St .G .B . ) zu behandeln . An Sonntagen ist
jeder Wirtshauslärm vor Schluß des vor¬
mittägigen Hauptgottesdienstes — und auch
am frühen Morgen — durch das Polizei¬
personal sofort einznstellen , nötigenfalls aber
die Wirtschaft räumen zu lassen .

Soweit erforderlich , sind die Ortspolizei¬
diener durch die übrigen Polizeibediensteten
zu unterstützen .

Durlach den 14 . April 1916
Großherzogliches Bezirksamt .

Dnrlach . Genoffenschaftsregister . Zu
Spar > und Darlehenskasse» ^ « » Wilferdingen,
e. G m u. N in Wilferdingen wurde einge¬
tragen : Der bisherige Vorsitzende Wilhelm
Zachmann , Steinhauermerster in Wilferdingen,
ist zufolge Tod aus dem Vorstand ausgeickne -
den , an dessen Stelle wurde der bisherige
2 . Vorstand Johann Leonhardt , Zimmermann
in Wilferdingen , als Vorsitzender und Friedrich
Pailer , Maurermeister von da , als 2 . Vor¬
stand während der Dauer des Krieges in den
Vorstand gewählt . Amtsgericht .

Maul - und Klauenseuche betr.
In der Gemeinde Forst . Amt Bruchsal, ist

die Maul - und Klauemeuche erloschen .
Durlach den 15 April 1916 .

Großherzogliches Bezirksamt
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